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Änderungsantrag zu EP-FH-01

Von Zeile 594 bis 595 einfügen:
menschenwürdig untergebracht werden. Das Recht auf Einzelfallprüfung und das

Nichtzurückweisungsgebot gelten dabei immer und überall. Der Asylantrag von Menschen, die

in der EU ankommen oder bereits hier sind, muss in Europa inhaltlich geprüft werden.

Begründung

Eine Prüfung von Asylanträgen außerhalb der Europäischen Union lehnen wir ab. Wer einen Antrag

in der EU stellt, darf nicht ohne inhaltliche Prüfung des Schutzes ausgewiesen werden. Alleine um

den Schutz der Rechtsstaatlichkeit und den ungehinderten Zugang zu Gerichten, zB im Falle einer

Ablehnung, zu wahren.
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